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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
} 
ö 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: plautzengaſſe Ni. 385. 


— 


—— 


NO. 243. Montag, den 20. October. 1845 
—— IMI... 


ungemeldete Fremde. 


Angekommen den 10. und 17. October. 

Herr Ritterguts beſitzer und Landrath Graf Rittberg, Herr Candidat Held aus 
Stangenberg, Herr Kaufmann Grunau aus Stolp, Frau Gutsbeſitzer Meyer aus 
Warbdow, ſog im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann S. Röhmann aus Berlin, log. 
im Engliſchen Hauſe. Herr O. L.: G⸗Aſſeſſot Senger aus Reuſtadt, Herr Kauf⸗ 
mann Dörry aus Elbing, Herr Gursbefilier Riedel aus Conitz, log. im Deutſchen 
Haufe. Die Herren Gstöbefiger Minde nebſt Frau aus Zugdam, Johſi nebſt Frän⸗ 
Tochter aus Liſſau, log. im Motel de Thorn. 


5 Bekanntmachung e n. 
1. Daß der hieſige Raufmann Ludwig Wölke und deſſen Braut Malwine 
Ottilie erdinandine Sperber vor Eingehung ihren Ehe mittelſt Vertrages vom 20. 
dieſes onats die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. N 

Elbing, den 23. September 1845. a 


7 


im 


lein 


Aonigliches Land. und Stadtgericht. f 
2. Der Gaſiwirth Johann Themaszewski und deſſen Braut Ehriſtine Doro⸗ 
thee Schamp, zu Groß ⸗ Zünder, haben durch einen vor dem Königl. Laud⸗ und 
Stadtgerichte zu Marienburg am 23. September e. errichteten Vertrag die Gemein⸗ 
i Br der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugeheude Ehe, ausge⸗ 
loſſen. ER 
Danzig, den 5. October 1845. 8 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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3. Daß der hieſige Kaufmann Mathias Nalik und deſſen Braut Emilie Jegod⸗ 
zinska aus Mehlſack vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 14. d. Mts. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch 
bekannt gemacht. 858 N . 
Elbing, den 20. September 1845. a . 
„ Königl. Land⸗ und Stadtgericht. N 
N AVERTISSEMENTS. 
4. Es ſoll für das Jahr 1346 der Bedarf an Steinkohlen, Hanf und Bor⸗ 
ſten für die hieſige Königliche Artillerie-Werkſtatt dem Mindeſtfordernden zur Liefe⸗ 
rung übertragen werden. . 
Alle Diejenigen, welche geneigt find, dieſe Lieferung einzeln oder im Ganzen 
zu übernehmen, werden hierdurch aufgefordert, ſich in dem am 6. November dieſes 
Jahres Vormittags 10 Uhr, in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gebäude, Hühnergaffe, No. 
325., anberaumten Submiſſions⸗Termin einzufinden, oder die etwanigen Stellver⸗ 
treter mit Vollmacht zu verſehen, zuvor aber ihre ſchriftlichen Forderungen verſie⸗ 
gelt und auf der Adreſſe mit. dem Vermerk 
W „Submiſſion auf die Lieferung von Steinkohlen pp.“ 
verſehen, an unterzeichnete Verwaltung ei 1 
öffnet werden follen. ; ö 
Die Lieferungsbedingungen ſowie die Vorjchrift über die Beſchaffenheit der 
Materialien, find in den gewöhnlichen Dienſtſtunden Vor- und Nachmittags in dem 
oben erwähnten Bureau einzuſehen. N 
Danzig, den 6. October 1843. 
Königliche Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
5. 50 Fäſſer gelbes Harz, welches pro Centner von 110 U auf 2 Thlr. abe 
geſchätzt iſt, ſollen in dem 
auf den 21. October e. Nachmittags 4 Uhr s 
vor Herrn Sefretais Siewert in der Königlichen Packhofs⸗Niederlage angeſetzten Auc⸗ 
tioustermin unverſteuert gegen baare Bezahlung durch Herrn Mäkler Meyer verkauft 
werden. N 5 
Danzig, den 13 October 1845. 
KRönigl. Commeize und Admiralitäts⸗Collegium. 
g Mittwoch, d. 22. d. M., Vormittags 10 Uhr, fol auf Langgarten, hinter 
der Militait⸗Peitbahn, ein nachträglich ausrangirtes Königl. Dienſtpferd (Schimmel) 
gegen gleich baare Zahlung öffentlich verkauft werden. 
f Das Kommando der Iſten Eskadron, Iſten (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments. 
7. In den Königlichen Ramucker Forſten, zwiſchen den Städten Allenften, 
Hohenſtein und Paſſenheim belegen, ſollen im Termine 5 
den 26. November d. J., Vormittags 11 bis Nachmittags 3 Uhr, 
m Gaſthauſe des Herrn Herbſt zu Allenſtein, eirca 2500 Stück Kiefern er: 
tra ſtarke, ſtarke u. mittel Bauhölzer in mehteren Looſen öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden. Der Holztransport wird durch die, die Reviere durchſtröͤmende 
floͤßbaren Alle und die mit der Letztern verbundenen, innerhalb der Forſten belegenen 


\ 


nzureichen, welche dann im Termine ger 


+ 
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Seen ſehr erleichtert, weshalb die Fuhrkoſten bis an die Gewäſſer nur unerheblich 


find. Kaufliebhaber können von der Beſchaffenheit der Hölzer an Ort und Stelle 
ſich überzeugen und die ſpeciellen Licitationsbedingungen in dem Geſchäftszimmer 
Unterzeichneten an einſehen, haben jedoch im Termine bei Abgabe ihrer 
jebote den vierten heil des Kaufpreiſes als Caution zu beſtellen. N 
Ramuck bei Allenſtein, den 11. Oetober 1845. a 
Irm Auftrage der Königlichen Regierung. 


Doffow, Königl. Oberförſter. 


er e id d RO FAR 
Die Verlobung unferer einzigen Tochter Albertine mit dem Gutsbeſitzer 
Herrn Leopold Benedir beehren wir uns hiedurch anzuzeigen. 

Danzig, den 16. October 1845. . F. W. Steffens und Fran. 


Se ien a DL . \ 

9. Ihre am 9. d. M. vollzogene eheliche Verbindung zeigen ergebenſt an 

Zoppot, den 17. October 1845. Dr. Benzler, practiſcher Arzt, 

5 Amalie Benzler geb. Läugner. 
8 T o de s fa l l, N 

10. Heute Morgens 1 Uhr entſchlief zu einem beſſern Erwachen meine geliebte 
Frau Mathilde Renate Dorn geb. Müller im 32ſten Jahre. Dieſes betrübende 
Ereigniß zeige ich ſtatt jeder Meldung Freunden und Bekannten ergebeuft an. 
Danzig, den 17. October 1845. Dorn. 

i iert ar ſo e Anzeige. 

J K. G. Homann' s unf une ö 

11 Seen ‚ Kunfi- und Buchhandlang, Jopengaſſe No. 
598, iſt zu haben: AR 8 e 5 
Der kleine Hausarzt, oder Verkündigung eines untrüglichen Mittels, 

durch deſſen Anwendung die Anfälle der Epilepſie für immer gehindert, Gicht · 

hanke aber völlig geheilt werden. Von J. W. Arnd. Zweite Auflage. 

Btroſchirt 7% Nagr. 8 ke 
A n g e n. 

1. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin in ia ver 
drei Mohren, Holzgaſſe, anzutteffen. 8 8 
13. Ein geſetzter junger Mann, der mehrere Jahre einer hitſigen Deſtillation 
vorgeſtanden und der Feder vollkommen gewachſen iſt, ſucht ein gleichartiges oder 
auch in einer andern Handlungsbrauche, Bureau pp. ſich befindendes Engagement. 
Näheres Hundegaſſe No. 311, zwei Treppen hoch. 5 
14. Franzöſiſche: Sprachunterricht für mäßiges Honorar wird ertheilt u. alle 
Arten Bilder Hülig kvloritt Heine Wollweberg, 2028. bange. 6. 2% 
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15 Zu einem bürgerlichen Geſchäft außerhalb Danzig wird ein Theilnehmer 
geſucht. Adreſſen unter Litt. D. E. werden im Intelligenz Eomtoit erbeten. 
16. Nachdem wir in Erfahrung gebracht haben, daß hier am Orte eine ſehr ge⸗ 
singe Sorte Brennöl zu 8 Sgr. pro Stof derkauft wird, ſehen wir uns veranla 
hiemit anzuzeigen, daß wenn etwa Klagen über die ſchlechte Qualität jenes Oels 
erhoben werden, ſolche nicht uns treffen können, da daffelbe nicht unſer Fabrikat iſt.— 
Unſer ſchönes, beſtraffinirtes Rüböl wird ‚fortwährend à 157 Thlr. pro Gentner 
und im Detail à 10 Sgr. pro Stof verkauft. 

Danzig, den 17. October 1845. T h. Behrend & Co. 
17. 7 b a 


Das Dampfſchiff „Gazelle iſt Sonnabend, den 16. October von Königsberg 
hier angekommen, bleibt Sonntag und Montag, den 19. und 20. in Neufahrwaſſer 


Paſſagiere werden durch das Perſonenfuhrwerk des Hein Kuhl in Danzig 
nach Neufahrwaſſer gefahren, und geſchieht die Abfahrt in Danzig vom Langenmarkt 


19. Leere Champ. Flaſchen werden gekauft von E. H. Nötz el. 
20. Eine junge Dame, die im Putzfache geübt, findet ein vortheilhaftes En⸗ 
gagement. Hierauf Reflectirende belieben ihre Addreſſen unter der Chiffre W. K. 


21. Eine gute Hakenbude mit Schankgerechtigkeit auf dem Lande, oder ein 


ähnliches Geſchäftslokal in der Stadt wird zu pachten geſucht. Nähere Auskunft 


». Die Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft empfiehlt ſich zu Verſicherüngen von Gebäuden, Mobilien, Waaren und Ge⸗ 
treide⸗Einſchnitt zu billigen feſten Prämien durch ihren Haupt⸗Agenten 

5 Carl H. Zimmermann, 
ö er g Fiſchmarkt No. 1586. 
20 Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Wend 


den 21. October, Morgent u Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
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. Heute Montag großes Abſchieds⸗Concert 
der Schwarzenbacher (früher Güngi's) Kapelle unter Leitung des Herrn Harpf. 
Die Billerö 3 10 Sgr find an den früher bezeichneten Orten zu haben. f 

25. In der Nacht v. 16. d. 17. d. M ift mir ein gelber Hofhund, mit einem 


ledernen Halsband verſehen, weggelaufen, und wahrſcheinlich zu ſeinem früheren 
Herm, welcher mit feine Woh nung in Stadtgebiet und ſeinen Namen, Lau, angab; 


da ich denſelben aber nicht ausfindig machen kann, ſo bitte ich, daß Herr Lau, wenn 


er denſelben hat, ihn mit wiederbringt. Sollte ihn aber Jemand anders einge⸗ 
fangen haben, ſo bitte ich, ihn Fleiſchergaſſe No. 85. gegen eine angemeſſene Beloh⸗ 
nung abzugeben. a 3 7 


— 


BDA EAU EEE N 
26. Fleiſcherg 152. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
27. Langemarkt No. 446. ist eine Wohnung; se wie ein groszer ge- 
wölbter Keller sofort zu vermietben. * 
28. Goldſchmiedegaſſe No. 1027. iſt ein Saal mit Meubeln, und eine kleine Hin⸗ 
terſtube zum 1. k. M. z. bez. . s 
. —AA.ß̃— t EB ER 
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29. Dienfiag, den 21. October 1845, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäl⸗ 
lex Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179., an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Ein vollſtaͤndiges Sortiment Cigarren, 
ais; La Empreſa, Amarillo, Norma, Cabannae, Britania, Negalia, Havaunah, 
Canaſter, Principe, Jaquer, La Fama, Habannah, El Tulipa, de las Caſas, 
außerdem noch viele Sorten Bremer und Hamburger Cigarren und wird der Zuſchlag 
auf ganz dillige Preiſe erfolgen. z 
30. In der, Dienftag, den 21. d. M.) ſtattfindenden Eigarren-Auction werden 
am Shiufle noch verkauft werden: = 25 
Eine Parthie weiße Tafel⸗Wachslichte. 
31. Montag, den 27. October d. J.) 10 Uhr Vormittags, ſollen in dem, der 
dem Kesgenthore gelegenen, Paleskeſchen Grundſtücke f 
70 Stück fette Hammel, > 
1 große Parthie gut gewonnenes Pferde und Kuh⸗Vor⸗ 
heu in einzelnen Köpfen und ö 5 
der Errrag von 2 Morgen Wrucker in kleinen, den Käufern 
beliebigen, Parthien ! 5 ; 
öffentlich verfteigert werden. Zahlungs frißt für bekaume fichere Käufer, wird im 
Termint bekannt gemacht. . 


3 
N 


J. J. Engelhard, Ausctionatos. 


A 


ER 2210 Sachen zu verkaufen im Damis 
Jad e un Mobilia oder bewegliche Sach 


32. Weller u. baumwoll Unterkleider, Geſundheitshemden, 
| Gm gt Damenſtruͤmpfe, Socken, Shawls, 


2 8, Caßabaicas, Dächer und andere Strumpfwaaten empfiehlt 
U h ir feſten Preiſen F. W. Dölchuer, Schnüffelmarkt No. 635. 
1 56 Zwei doppelte und zwei einfache Schreibepulte, wohlerhalten, ſtehen Hun⸗ 
egaſſe No. 288 zum Verkauf. 
34. Den ſo ſehr beliebten fen Portorico⸗Caffee a uU 8 Sgr. empfiehlt ergebenſt 
ö F. Wießniewski, 
Tobias- und Roſeng.⸗Ecke No. 1552. 
35. Frühe ſchwarze ſpaniſche Kirſchbäuute, ſchön gezogene Stämme, find zu. 


haben Stadtgebiet im Boltengang beim Handelögärtner Rohde. 
36. Baieriſchbier die Flaſche 1 SR er N e No. 103. bei 
F ier me r. 


37. Raffinirten Suͤdſee⸗ Thran, welcher bekanntlich 


ein Drittheil mehr Fetttheile enthält als das raff. Rüböl, und auch in Aſtral⸗Lampen 
anwendbar nid 10 7 0 b. Quart 3 3 Sgr. E. H. Nöpel. 
138. No. 1915. eſt ein alter aber guter Ofen billig zu verkaufen. 
. Fache Baietiſthes 2 verkauft und empfiehlt 

Otto Fr. Drewke. 


Starke Vier⸗ und Rumflaſchen empfehit 

ge Joh. Skoniecki, Breitgaſſe No. 1202. 

l Eirca 30 neue Stücefaſſer, p. Ohm a 1 Rtl. 10 Sgr. berechnet, ſtehen 
um Verkauf. Das Nähere bei E. H. Rotzel, Holzmarkt. 
42. Ein runder weißer Ofen ſteht zum Verkauf Fleiſchergaſſe No. 58. 

„46, Zwei alte, Kachelöfen, circa 30 zweifüß. Flieſen, einige alte Fenſtern u. Fen⸗ 
ſter⸗Geräſte ſind billig zu haben 4. Damm No. 1535. 

7 222 EEE 2025 A re 


Re 44. Ven allen uud. ſchwerſten Sorten Leinewand: Ob erhemden 2 
“= von 50 fg. bis 5 5 uel., desgleichen N Nacht⸗ oder Unterhemden 
1 o. 20 fg, 13 ft, weiße k. bunte Scherting⸗ Oberhemden 
. 30-45 ſg., Damenhemden v. 20 — 40 ſgr., haben wir in 


* großer Auswahl in der fauberſten und dauerhafteſten Arbeit, welche wir 
3%, beftens empfehlen können. Gebrüder Schmidt, Langgaſſe 516. 
3% B. Auch werden Beſtellungen auf jedes beliebige Fagon angenommen 
und. 285 prompteſte 11 95 führt. 

K e W er er len ctlat x xi rs 


* 
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45. Ein gezähm. 3ůjähr. Rehbock u. 2 junge Recke ſind zu SL Nähere Nach⸗ 
nicht Langgart. Sprengelshef No. 9 2 3 
mmobilia oder unb ewegliche Sachen. 


* 3 * 
. Das in der Fleiſchergaſſe, im ſogenannten 
Kniepaff, sub Servis⸗No. 154. gelegene Grundſtück, beſtehend aus 20 reſpect. 
Ober⸗ und Unterwohnungen unter einem Dache und deu zu den Unterwohnungen 
gehörigen Hofplätzen und N / s 
das in der Goldſchmiedegaſſe sub Servis⸗No. 1078. gelegene Grundſtück, be⸗ 
ſtehend aus 1 maſſiven 3 Etagen hohen Vorderhauſe, 1 Hofplatz und 1 maſſiveu 
2 Stagen hohen Hinterhauſe, ſollen auf fleiwilliges Verlangen öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Termin ſteht hiezu auf 8 g 
Dienſtag, den 21. October d. J., Mittags 1 Uhr, c 
im Börſenlokale an. Der Zuſchlag erfolgt definitiv Abends 6 Uhr und ſind die 
Licitationsbedingungen und Beſitzdokumente täglich bei mir einzuſehen. 
5 J. T. Engelhard, Auctionater. 


—. are 
Edielal⸗Cit ali on. 

47. Die nachſtehend bezeichneten Hypotheken ⸗Inſtrumente find angeblich ver⸗ 

loren worden: 5 ; 

1) die gerichtliche Obligation der Eigenthümer Petet und Anna Maria Paſewerk⸗ 
ſchen Eheleute vom 25. Jauuar 1826, aus welcher für den Hofbeſitzer Jo⸗ 
hann Daniel Struhs in das Hypethekenbuch des Grundſtücks zu Stegen und 
Kobbelgrube No. 31. 300 Rihlr. eingetragen worden, nebſt Recognitions⸗ 
ſchein vom 12.1 October 1827, ; 3 

2) der Kaufvertrag zwiſchen der verwittweten Geh. Kriegsräthin Anna Renate 
b. Groddeck geb. Wolff und dem Höfer Johann Gottfried Koch vom 6. Fe⸗ 
bruar 1804 „ verlautbatt am 30. Juni 1804, aus welchem für Erſtere in 
das Hypothekenbuch des Grundſtücks in der Fleiſchergaſſe No. 5. 1000 Rth- 

in 4000 Fl. Danz. Coutt. 3 474 Procent Zinsen eingetragen worden, nebſt 


3 


— 
2 
* 
. 
— 
2 
S 
2 
I: 
2 
9 
— 
— 
2 
2 
= 
. 
Gi 
2 
— 
— 
D 
— 
2 
* 
— 
© 
= 
— 
= 
8. 
2 
= 
2 
— 
D 
a 
3 
= 
5 
2 
8 
2 
= 
” 
* 


minorennen Kinder Hauptmann Weiß einerſeits, und dem Korncapitain Da⸗ 

vid Schneider andrerſeits am 1. Auguſt 1795 errichtete Kauf⸗Kontract und 

der Erbvergleich vom 15. Mai 1798, aus welchem für Frau Juſtine Renate geb. 
Röhr, verebelichte Graß, in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Altſtädtſche 
Rittergaſſe No. 6. 75 Rthlr. eingetragen worden, nebſt Recognitionsſchein 
vom 19. März 1802, . a A 

4) die notarialiſche Obligation des Frenz Utſchikowski und deſſen Ehefrau Anna 
Rahel, geb. Fahſel vom 2. Apruͤ 1830, aus welcher 336 Rthli. für den 
Kaufmann Adam Jacob Tuſchinski in das Hypothekenbuch des Grundſtücks 
vor dem neuen Thore No. 1. eingetragen worden, nebſt dem Rekognitions⸗ 
ſchein vom 16. Juli 1830, i 

5) der gerichtliche Kauf und Leibgedinge⸗Berttag zwiſchen dem Hofbeſitzer An⸗ 
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dreas Schumacher und deſſen Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Dirkſen und 
dem Hofbeſitzer Carl Wilhelm Ferdinand Philippſen und deſſen Ehefrau Hut: 
dine Mathilde geb. Schumacher vom 20. April 1839, aus welchem für Er- 
ſiere in das Hypothekenbuch des Grundſtücks zu Woſſitz No. 5. und 7. ein 
Leibgedinge und 3000 Rthlr. eingetragen worden, nebſt der Verlaucbarungs⸗ 
Verhandlung von demſelben Tage und den Recognitionsſcheinen vom 24. 
October 1839, 2 i 

die notarialiſche Obligation des Schmidts Chriſtian Streaski und deſſen Ehe⸗ 
frau geb. Gärtner vom 7. Juni 1801, aus welcher für den Mitnachbar 
Michael Schillke 700 Rthlr. in 2800 Fl. Danziger Court. in das Hypvpthe⸗ 
kenbuch des Grundſtücks zu Neuendorf No. 9. eingetragen worden, nebſt 
Recognitionsſchein vom 21. November 1806, 

Die Ausfertigung der gerichtlichen Verhandlungen vom 26. April und 2. 
Auguſt 1617, 10. Januar und 1. Mai 1818, 24. Mai 1819 und 2. Auguft 
1820, des Paſtor Gabriel Gottfried Voglſche Teſtament vom 29. November 
1806 de publ. den 28. September 1807 und der vormundſchaftlichen Au⸗ 
toriſation vom 5. Decbr. 1826, aus welchen für den Zeugmacher Joh. Carl 
Schulzenfeld in das Hypothekenbuch des Grundſtücks in der Sperlingsgaſſe 
No. J. 128 Rthlr. 17 Sgr. 4 Pf. eingetragen worden, nebſt Recognitions⸗ 
ſchein vom 28. December 1827. i Ze 

Auf den Antrag det Betheiligten werden daher alle diejenigen, welche an die 
vorſtehend bezeichneten Dokumente irgend einen Anſpruch als Sigenthumer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfandinhaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hiedurch 
aufgefordert, ihre Auſprüche in dem zum En 

. (ſiebenten) Januar 1845, Vorm. 11 Uhr 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Getichts⸗Aſſeſſor Weger an hieſiger Gerichtsſtelle be⸗ 
ſtimmten Termine, unter Production der Dokumente anzuzeigen, wobei den Aus- 
wärtigen die Juſtiz⸗Commiſſarien Skerle, Groddeck und Völtz als Bevollmächtigte 
in Vorſchlag gebracht werden. Sollte fi in dem Termine Niemand melden, fo 
werden die erwähnten Dokumente für amortiſirt und ganz ungültig erklärt werden, 
auch wird die Löſchung der daraus eingetragenen Poſten und reſp. die Ausfertigung 
neuer Juſtrumente erfolgen. N ; 
Danzig, den 2. September 1845. 
2 Königliches Land und Stadt > Gericht. 
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